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3 Or. Matthäus inder's Pra  es Handbuch des
kath. Eherechtes. Für Seelſorger um Kaiſerthum Oeſterreich.

Auflage, von Dr oſe Scheicher Bei Herder Iu Freiburg u
Breisgau. 1887 —458 Pr 6.— —3.72

Der hoch Herr Herausgeber des genannten, jeher mit Recht
hochgeſchätzten Eherechtes bemerkt ſehr richtig, daf eine Neuauflage dieſes
Werkes wünſchenswerth und die Umarbeitung mehrerer Partien wegen der
veränderten Zeitverhältniſſe nothwendig geworden ſei Indem EL Nun heides
geleiſtet, hat ETLr gewiß enn großes Verdienſt ich erworben. Ebenſo richtig
verfuhr der Herausgeber darin, daß nach Thunlichkeit erne verkürzte Form
wählte, den wiſſenſchaftlichen Apparat Unter den verwies und den
ehegerichtlichen Theil uur inſoweit aufnahm, als der praktiſche Seelſorger
dabei un Thätigkeit kommen kann Nicht 0 ſehr für den Fachgelehrten,
als für den Pfarrſeelſorger V das ( eingerichtet werden. Dieſes Ziel
dürfte vollſtändig erreicht ſein; daher wir glauben, für den öſterr. Seelſorger
exiſtire kaum ern brauchbareres Handbuch des Eherechtes, als dieſes

Mit beſonderer Genugthuung eben wir hervor, daß der Herausgeber
durch ausgiebige enützung der verſchiedenen eherechtlichen Fälle, welche ſeit
Jahren un dieſer theol.Prakt. Quartalſchrift behandelt worden ſind, ein
neues Verdienſt um teſe Zeitſchrift und Unſeren innigſten ank ſich
worben habe

Sollten wir unſerer rückhaltsloſen Empfehlung noch einige Bemer⸗
kungen hinzufügen, 0 dren 8 dieſe: S 112, Anm.: In der Auflage
des Gury vom Jahre ird ſchon gelehrt, daf Aus der Civilehe
weder Sponſalien, noch das imped. publicae honestatis entſtehen.

137, Anm.: Gury⸗Ballerini deducirt aus Benedikt XIV Declaration
Paucis Abhine hebdomadis nicht den Zeitraum eines onats als zur
Erwerbung eines Quaſi⸗Domicils nothwendig, ondern nenn den faktiſchen
Aufenthalt von einem ond nur ern adminiculum, einen Anhaltspunkt,
um ſich für das Vorhandenſein eines Quaſi⸗Domicils entſcheiden 3u können.

inz Prof. Dr Hiptmair.
4 andgraf von Heſſen und von Ack.

Eine Entgegnung von Dir Stephan Ehſes Verlag erder In reiburg.
Druck Paulinus⸗Druckerei In Trier 80 164 M 3.— fl 1.0

In den meiſten Geſchichtsbüchern ird der Betrug des Pack ˙ dar.
geſtellt, daß Philipp von Heſſen als der Betrogene erſcheint; Pack habe ein
Bündniß der katholiſchen Fürſten zUur Vertreibung der proteſtantiſchen (1528)
erſonnen und dem Hlipp — 4000— Gulden oder auch mehr die Exiſtenz
dieſes Bündniſſes verrathen. In olge deſſen habe Philipp ſich zum Kriege
gerüſtet, ohne daß Jemand wußte, pbarum Endlich ſtellte ſich der winde
heraus. Dr. Ehſes ließ 1881 eine Monographie erſcheinen, in er
ETL den Beweis führen wollte, daß Philipp nicht der Betrogene, ondern der
Mitſchuldige war Dieſe Anſicht fand 1edo wenig Beifall, 10 ſie
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